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2 Das KCT - HartGlas® Fenster 
 
Weltweit unterwegs in Expeditionsmobilen führender Hersteller und 

Individualisten. 
 

 
Die Eckpunkte: 

 
– Außenwandbündig 

– Hartglas®-Isolierverglasung 

– Einbruchhemmend 
– Hoher Luftdurchsatz 

– Lüften bei Regen ohne Regenrinne 
– Einhandbedienung 

– Zweifach abgedichtet   
– Verschweißte Ecken 

– Lackierbarer Rahmen 
– Stahlrahmenverstärkt 

– mehrfache Stahlverriegelung 
– Im Rahmen integrierte Carbon-

Aussteller 
– Verriegelbare Lüftungsposition   

– Beliebiger Öffnungswinkel 
– Einfache Reinigung 

– Elegantes Finish 

– Seewasserbeständig. No-Ox®. 
– Langlebig 

– Wartungsfreundlich 
– Internationaler Ersatzteildienst 

 

 
Zusätzlichen Schutz bietet Ihnen unser bewährtes KCT® – 

Sicherungsblech. Genauere Infos dazu auf Seite 9.  



  

KCT Katalog Nr. K8-de   4 
 

2.1 Der Leistungsüberblick 
 

Öffnen und Lüften 

 
Beim Öffnen des KCT® – HartGlas®Fensters gleitet 

der Fensterflügel stufenlos auf, ohne an ein starres 
Scharnier gebunden zu sein. Die dabei erreichten 

Lüftungsstellungen ermöglichen einen besonders 
effektiven Luftdurchsatz, da sich die verbrauchte 

Innenluft nicht an der Scheibe staut, sondern frei 
nach oben entweicht.  

 
Mit dem KCT®- HartGlas®Fenster können Sie auch 

bei Regen lüften! Hierfür sorgt eine Dichtung an der 
Fensteroberkante, die den Fensterflügel bis zu 

einem Öffnungswinkel von 20° abdichtet.Erst bei 
weiterem Öffnen gleitet der Fensterflügel von der 

Dichtung und gibt den vollen Lüftungsquerschnitt 

frei. Dabei unterwandert der Fensterflügel den 
Außenrahmen und herab tropfendes Wasser wird nach außen abgeleitet. 

 
 

 

 
Stufenlose Lüftungspositionen 
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Lüften und verriegeln 
 

Der Fensterflügel des KCT® - 

HartGlas®Fensters lässt sich zur Lüftung 
bei Unwetter, oder während der 

Nachtruhe, in den zweiten Verriegelungs-
schlitzen seines Außenrah-mens sicher 

arretieren. Um die entriegelten Aussteller 
nicht mit Vibrationen zu beaufschlagen 

und aus rechtlichen Gründen, ist das 
Fenster während der Fahrt ganz zu 

schließen. 
 

 
 

 
 

Um eine hohe Sicherheit und einen großen Bedienkomfort zu erreichen, 

wurde die Doppelverriegelung in Metall ausgeführt und mit einem zentralen 
Handgriff ausgestattet. Der Griff ist zur Scheibe in einem großen Abstand 

angebracht, so dass diese beim Öffnen und Schließen nicht durch die 
bedienende Hand verschmiert wird. 

 
Die Getriebe sind in Edelstahl ausgeführt und sind somit vor Anlaufen und 

vor Rost geschützt. 
 

 
 

 
Der Aufbau 

 
Die im Rahmen integrierten 

Aussteller mit Carbonarmen 

ermöglichen stufenlos jeden 
beliebigen Öffnungswinkel des 

Fensters bis an ihren Anschlag. 
Darüber hinaus reduziert ihre 

integrierte Bauart die Reinigung 
des KCT®– HartGlas®Fensters auf 

ein Minimum. Genießen Sie ein 
brillantes und ungestörtes 

Blickfeld. 
    

 
 

  

In Lüftungsposition verriegeltes Fenster 

Die Aussteller mit Carbon-Armen 
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Die Fenster werden in Kombination aus modernster CNC – Technik und 
fachmännischer Handarbeit gefertigt. Dies verleiht ihnen neben einer hohen 

Qualität und technischer Präzision ihre besondere Optik. 

 
Ein großer Vorteil, den Sie spüren werden, ist der von Kältebrücken freie 

Rahmen. Vorbei sind tropfendes Schwitzwasser und Raureif auf Alurahmen. 
Das KCT® – HartGlas®Fenster erreicht durch seinen in mehreren 

Wärmeschutzkammern aufgebauten Rahmen beste Isolierwerte. Für den 
Rahmen wird hochwertiger UV-Licht stabilisierter Kunststoff verwendet. 

 
Die Eckverbindungen der Fensterprofile sind geschweißt, wodurch sich bei 

hoher Festigkeit unterschiedliche Fenstergrößen realisieren lassen. So auch 
Ihre individuelle Wunschgröße. 

 
Auf ein langes Leben sind auch alle Anbauteile ausgelegt. So kommen hier 

verzinkter Stahl, Aluminium und verchromtes Messing zum Einsatz. Für die 
Dichtungen werden hochwertige Silikon- und EPDM – Dichtungen 

verwendet. 

 
In den Kunststoffrahmen sind Profile aus 

verzinktem Stahl eingearbeitet. Mit diesen 
Stahlprofilen sind alle Anbauteile 

verschraubt Dadurch erhöht sich Stabilität 
und Einbruchschutz. 

Daneben unterstützen die Stahlprofile bei 
der Aufnahme von Zug- und 

Druckspannungen der Kabine und dienen 
damit der Versteifung  

 
Die Verglasung 

 
Zur Verwendung kommt ein Einbruch 

hemmendes ESG – Sicherheitsglas. Diese 

Gläser sind zur Zweischeiben Isolierverglasung 
weiterverarbeitet und mit einer Gasfüllung und 

Wärmeschutzbeschichtung ausgestattet. Das 
entspricht der Isolationswirkung einer 

modernen Fensterscheibe. 
 

Anstatt dem üblichen aus Aluminium 
gefertigten Abstandshalter wird einen 

Kältebrücken freien speziellen 
Kunststoffabstandshalter eingesetzt. Die 

Isolationsleistung der Verglasung ist dadurch 
weiter erhöht. 

 
Die Gläser sind mit einer hochwertigen metallischen Sonnen- und 

Wärmeschutzbeschichtung ausgestattet.  

Stahlprofile verstärken den 

Kunststoffrahmen des 
Hartglasfensters 

Sicherheitsglas 
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Ein Verdunkeln des Wohnbereichs, wie bei 

eingefärbten Scheiben, ist bei unseren 
Beschichtungen nicht der Fall. Auch die 

eingesetzte Beschichtung ist farbneutral. 
 

 
 

 
 

Übrigens sind unsere Gläser zusammen mit dem Rahmenverbund so 
ausgelegt, dass auch Höhen oberhalb 4.000m ohne Bersten der Scheiben 

problemlos erreicht werden können. Eigene Vakuumkammertests haben die 
Konstruktion in dieser Richtung beeinflusst und geben uns heute die 

Sicherheit, Ihnen eine Höhentauglichkeit für alle befahrbaren Höhenpisten 
der Welt auszusprechen.  

 

 
 

 
Die Fensterreinigung 

 
Durch die Schwenkflügel – 

Konstruktion des Fensters wird es 
möglich, die Außenscheibe bequem 

von innen zu reinigen. 
 

 
 

 
 

 

 
Desweiteren wurden schmutzanziehende, mühsam zu reinigende Kanten 

und Ecken vermieden. Die glatte antistatisch beschichtete Oberfläche des 
Kunststoffs lässt sich leicht mit Wasser und Spülmittel oder unserem 

Spezialreiniger reinigen. 
 

 

  

Querschnitt der 
Wärmeschutzverglasung 

„Von innen geht’s leichter“ 
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2.2 Größen, Maße, Gewichte der Fenster 

 

Neben diesen Standardgrößen sind individuelle Größen möglich. 
Mindestmaße:  BxH oder HxB 420 mm x 540 mm.  

 
 

  

Breite x Höhe 
Freie 

Scheibenfläche 

Gewicht 

Fenster 

Gewicht Fenster 

inkl. Rollo 

440 x 600 mm 220 x 380 mm 11,2 kg 14,7 kg 

600 x 440 mm 380 x 220 mm 11,2 kg 14,7 kg 

820 x 500 mm 600 x 280 mm 15,8 kg 20,8 kg 

940 x 500 mm 720 x 280 mm 18,0 kg 23,5 kg 

800 x 600 mm 580 x 380 mm 17,8 kg 23,1 kg 

1000 x 600 mm 780 x 380 mm 21,7 kg 27,7 kg 

1200 x 600 mm 980 x 380 mm 25,6 kg 32,7 kg 

1400 x 600 mm 1180 x 380 mm 29,0 kg 36,6 kg 
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2.3 Das KCT – Sicherungsblech  

 
 

Für zusätzlichen Schutz bietet KCT ein 

einzigartiges Fensterabdeckblech an. 
 

Es dient dem Fahrzeug zur zusätzlichen 
Sicherung gegen Einbruch, Vandalismus und 

zur Tarnung des Reisemobils als Nutz – LKW. 
Anwendung findet das Blech im Besonderen 

beim Verschiffen und unbeaufsichtigten 
Abstellen des Fahrzeuges, sowie bei Einsätzen 

in Großstädten oder Krisenregionen. 
 

Das Sicherungsblech lässt sich vom 
Fahrzeuginnenraum auf den geöffneten 

Fensterflügel auflegen und verriegelt 
automatisch beim Schließen des Fensters. 

 

Durch Öffnen des Fensters entriegelt das 
Sicherungsblech und lässt sich durch Abheben 

entfernen. Selbstverständlich kann das 
Sicherungsblech auch von der 

Fahrzeugaußenseite aufgebracht werden. Das 
Aufbringen des Sicherungsblechs auf den 

Fensterflügel nimmt weniger als eine Minute in 
Anspruch. Es wird kein Werkzeug benötigt! 

 
Das Sicherungsblech trägt nicht zur Außenwand 

des Fahrzeugs auf, sondern schließt ohne 
Überstand bündig zur Fahrzeugwand ab. 

 
Das Sicherungsblech ist aus Edelstahl 

gefertigt, was eine hohe Festigkeit und 

Korrosionsbeständigkeit bietet. Die eingeprägte Leinenstruktur macht die 
Oberfläche weniger empfindlich.  

Desweiteren lässt sich das Blech auch in Wagenfarbe lackieren. 
 

 

  

Einsetzen des Sicherungsbleches 
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3 Das KCT – Insekten und Sonnenschutzrollo (ISR) 
 
 

Die Eckpunkte: 
 

– Absolut Insektendicht 
– Blackfly- Gewebe erhältlich 

– Stufenlos einstellbarer Sonnenschutz 
– Metallbauweise 

– Gehäuseabdichtung 

– Maßanfertigung nach Ihren Wünschen 
– Stabilität 

– Lichtdicht auch nach aussen 
– Attraktive Optik 

– Sonnenschutzgewebe von oben oder unten 
– Gewebe kann auch seitlich verbaut werden  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Besonderheiten: 
 

– Schwarz beschichtetes Glasfasernetz abwaschbar 
– Reflektionsbeschichtetes Sonnenschutzgewebe, reißfest, lässt sich auch 

bei Kälte aufrollen 
– Verschleißfreie Magnetverriegelung der Rollos, hält auch bei großen 

Netzen dicht 

– Vollständige Verdunklung 
– Auch über Dachluken und Türen montierbar 

– Leicht zu reinigen 
– Zerlegbar 

– Einhandbedienung auch bei langen Rollos 
– Keine beweglichen Verriegelungsteile 

– Gleitschuhe und Wellenlager aus POM-Kunststoff 
– Einfachste Bedienung 

– Langlebig und wartungsfreundlich 
 

  

Das ISR im Standardaufbau 
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Die Konstruktion 
 

Malaria und Gelbfieber sind wohl die zwei bekanntesten, leider nicht die 

einzigen Krankheiten, die auf Reisen durch Insektenstiche übertragen 
werden. 

 
Um Sie in Ihrem Mobil vor diesen Krankheiten und deren lästiger Überträger 

zu schützen, hat das KCT – Rollo eine aufwändige Bürsten-konstruktion, die 
das Insektenschutznetz zum Rahmen ringsum bündig abschließt und den 

Insekten zuverlässig den Weg verwehrt. 
 

Gegen besonders kleine Plagegeister schützt unser Feinmaschnetz, das wir 
auf Ihren Wunsch im Austausch gegen das Moskito- oder 

Sonnenschutzgewebe verbauen.  
 

 
 

Nachrüstung bei herkömmlichen Fenstern 

 
Das KCT® – ISR ist als selbsttragender Rahmen ausgelegt. Es kann auch 

zum Nachrüsten über herkömmliche Caravanfenster, Dachluken oder Türen 
montiert werden.  

Diese Nachrüstung ist sinnvoll, da bei den üblicherweise in Wohnmobilen 
verbauten Fenstern und Insektenschutznetzen die Tiere über die nicht 

abgedichteten Rollowellen, Plisees und Belüftungsschlitze Zugang haben. 
 

 

  



  

KCT Katalog Nr. K8-de   12 
 

Die Materialien 
 

Der Rahmen besteht aus pulverbeschichtetem 

Aluminium und ist über zwei stabile 
Edelstahlwinkel je Ecke lösbar miteinander 

verschraubt.  
 

Die Eckverbinder sind aus Edelstahl gefertigte 
Winkel. Mit insgesamt acht verbauten Winkeln 

pro ISR wird eine so stabile Konstruktion 
erreicht, dass auch große ISR bis 2 Meter 

realisiert werden können. 
 

Die Handleisten sind in Silbereloxat ausgeführte 
Aluminiumprofile. Sie nehmen neben Ihren 

Fingern auch die Doppelmagnetbänder, eine 
Dichtungslippe, zwei Schraubkanäle, das 

Bespanngewebe und die Kunststoffgleiter auf. 

 
Das Sonnenschutzgewebe ist ein, reißfestes und 

lichtdichtes Gewebe, das sich im Gegensatz zu 
den handelsüblichen Folien auch bei Kälte aufrollen lässt. Seine Außenseite 

ist zur besseren Wärmereflektion silberfarbig beschichtet.  
 

Auf Wunsch kann auch ein lichtdurchlässiges Gewebe „Transparentgewebe“ 
verbaut werden. An Festverglasungen macht eine Kombination aus dem 

Sonnenschutzgewebe und dem Transparentgewebe Sinn. 
 

Das Insektenschutznetz ist aus schwarz 
beschichteten Glasfaserfäden gewoben und 

damit ebenfalls äußerst reißfest. Durch seine 
schwarze Farbe wirkt es nahezu unsichtbar. Die 

glatte Beschichtung der Fäden ist Wasser- und 

Schmutzabweisend und leicht zu reinigen. Es 
werden zwei Varianten angeboten: Ein auf 

Luftdurchlässigkeit optimiertes Moskitonetz und 
ein Feinmaschnetz gegen besonders kleine 

Insekten. 
 

Die Platzierung der einzelnen Gewebe im Rahmen ist frei wählbar. 
 

Die Lager und Gleiter der beweglichen Teile sind aus POM gefertigt und 
garantieren ein Leben lang beste Gleiteigenschaften ohne zu verspröden. 

Dieser Kunststoff findet in der Industrie z.B. bei der Herstellung von 
Zahnrädern und Wagenhebergelenken Anwendung. 

 

Die stabile Eckverbindung innen 

Die stabile Eckverbindung außen 

Moskito-Gewebe und Blackfly-
Gewebe 
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Die an der unteren Bedienungsleiste 

angebrachte Dichtlippe sorgt dafür, dass kein 

Schmutz in das Rollogehäuse eindringt. So bleibt 
die Bespannung sauber und intakt. 

 
 

 
 

Bedienung und Funktion 
 

Das oben verbaute Sonnenschutzrollo lässt sich 
stufenlos ohne Riegelbetätigung in jede gewünschte Position verschieben 

und bleibt dort ausgerichtet. Bei Bedarf, z.B. bei einer Pistenfahrt, kann es 
in seiner Endstellung über eine Raste geschoben werden, wo es sich 

arretiert. Das unten verbaute Insektenschutzgewebe können Sie per 
Magnetleisten an das Sonnenschutzrollo heften und mit diesem stufenlos 

positionieren. Zum einfachen Trennen der Rollos mit einer Hand, können 

Sie die obere Handleiste auf ihrer Raste arretieren und dann die untere 
bequem von ihr abziehen. Die arretierte Leiste lässt sich durch Verkippen 

der Bedienleiste wieder von der Raste lösen. 
 

 
Einsatzgebiete 

 
Auf Fenster, Türen und unter Dachluken sowie 

Durchstiegen. Beim Tür – ISR sind die Gewebe 
„Moskito“ und „Blackfly“ seitlich verbaut. 

Zusätzlich ist ein Griffsystem für die Bedienung 
von außen montiert. 

 
 

Die Montage 

 
Das ISR wird vollständig montiert geliefert und 

wird einfach in die am Fenster vorbereiteten 
Halter eingehängt und mit vier Schrauben 

fixiert. Sollten keine KCT – HartGlas®Fenster zur 
Kombination kommen, können die Halter 

separat bezogen und z.B. an die Bordwand 
geschraubt oder genietet werden.  

Bei der Montage an Türen bzw. Dachluken 
werden die Rollorahmen über vorbereitete 

Bohrungen mit der Bordwand bzw. Decke 
verschraubt. 

 

Die Dichtlippe an der unteren 
Bedienleiste 

Einbau an einer KCT-Dachluke 

Deckenmontage an einer Kunden-
Eigenbau-Luke 
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4 Die KCT – HartGlas® LUKE 
 
Das Design der HartGlas®-LUKE ist ebenmäßig und leicht sauber zu halten. 

Es kommt ohne Absätze bei der Verglasung aus, weshalb kein Wasser als 
Pfützen stehen bleibt und beim Verdunsten so keine Salz- oder 

Schmutzkrusten auf der Verglasung bleiben können. 

       
 
 

 

 
 

 
 

 
 

Zwei Größen 
Die KCT® – HartGlas®LUKE ist in zwei Größen erhältlich Scharniere und 

Riegel sind aus hochwertigem poliertem Edelstahl (V4a). Die 
pulverbeschichteten Anbauteile sind ebenfalls aus Edelstahl (V2a). Die 

Gasdruckfeder ist schwarz lackiert. Die Rahmen werden von uns als 
Glasfaser– Isolierrahmen aufgebaut.Die Verglasung besteht aus zum 

Isolierglasverbund zusammengefügtem Sicherheitsglas mit hochwertiger 
Sonnen- und Wärmeschutzbeschichtung, die wirkungsvoll das Aufheizen 

des Fahrzeuges verhindern. 

 
Einbruchschutz / Langlebigkeit: 

Dies war mit ein Schwerpunkt der Konstruktion, worauf die ordentlichen 
Rahmen, Riegel und Scharniere zurückzuführen sind, und damit letztendlich 

auch ein Kompromiss beim Gesamtgewicht eingegangen wurde.  
 

Insektenschutz: 
Das Insekten- und Verdunkelungsrollo ist das bewährte „ISR“ von KCT. Die 

LUKE kann auch mit einem Feinmaschgewebe in der „Blackfly“ - Ausführung 
bestellt werden. 
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Unsere lange Hand: 
Ein kleiner Helfer um die weit geöffneten 

Lukendeckel wieder zu schließen, sollte 

der Handgriff nicht erreichbar sein. Er 
hilft auch beim Öffnen. 

 

   
 
 

4.1 Technische Maße und Gewichte 

- Außenmaß über Dach : 
Große Luke: 1020 x 710mm 

Kleine Luke: 560 x560mm 

- Außenmaß unter Dach :  
Große Luke: 976 x 670mm 

Kleine Luke: 515 x 515mm 
- Freier Durchstieg: 

Große Luke: 780 x 480mm 
Kleine Luke: 320 x 340mm 

- Mögliche Dachstärke:     40 –  80mm 
- Ausschnitt Maß Dach: 

Große Luke: 655 x 960mm 
Kleine Luke: 500 x 500mm 

- Gewicht: 
Große Luke: 29kg 

Kleine Luke: 16kg 
- Auftrag unter Dach bei Dachstärke:  

40mm = 45mm 

50mm = 35mm 
60mm = 25mm 

70mm = 15mm 
80mm =   5mm 
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4.2 Die Vorteile zusammengefasst 
 

- Voll Isolierend 

- Trittfest 
- Nahezu kratzfest da Echtglas 

- Kein stehendes Wasser auf der Verglasung 
- Höhentauglich 

- Stufenlos öffnend 
- Metallverriegelung 

- Einbruchhemmend 
- Edelstahlbeschläge 

- Sonnenschutzverglasung 
- Glasfaser- Isolierrahmen 

- Verrottungsfest 
- Doppelte Dichtebene 

- Insekten und Verdunkelungsrollo 
- Lässt sich mit wenig Nacharbeit in den Dachausschnitt eines 

Dometic® HEKI 1/2/3 einsetzen 

- Zum Patent angemeldet 
 

 

4.3 Die KCT-Sicherungseinlage für die große Dachluke: 
 

Für die gesteigerte Sicherung gegen Einbruch wird auch für die große 
Dachluke eine Sicherungseinlage angeboten. Einsatz findet das Blech im 

Besonderen beim Verschiffen und unbeaufsichtigten Abstellen des 
Fahrzeuges. 

 

Die Sicherungseinlage ist zur besonderen Stabilität doppelt ausgeführt. 
Auch eine einfache Ausführung ist erhältlich als Kompromiss zwischen 

Stabilität und benötigtem Raum zum Verstauen.  
Die Oberfläche ist weiß pulverbeschichtet. 

 
Die Sicherungseinlage wird bei geöffneter Luke aus dem Fahrzeuginneren 

zwischen die Lukenrahmen gelegt und fixiert sich beim Schließen der Luke 
von selbst.  

 
Dadurch kann bei Bedarf der hohe Einbruchsschutz der Luke nochmals 

gesteigert werden. Schon durch den Anblick der Sicherungseinlage werden 
Einbrecher abgeschreckt.   
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5 Das KCT – Bullauge 
 

5.1 Die Eckpunkte:  
 

– Sicherheitsglas 

– Verkehrszulassung 
– Thermisch getrennter Rahmen 

– Pistentauglich 
– Edelstahlrahmen 

– Sonnenschutzbeschichtung 
– Wärmeschutzbeschichtung 

– Festverglasung 
– Leichte Montage 

 
Das Bullauge ist als Festverglasung ausgelegt 

und nicht zu öffnen. Der Rahmen besteht aus 
gebürstetem Edelstahl.  

 
Die Verglasung besteht aus zwei 

Sicherheitsgläsern, die über einen Abstands-

halter zum Isolierglasverbund weiterverarbeitet 
sind. 

 
Um die Isolationsleistung der Verglasung zu 

erhöhen ist die Scheibe mit einer Sonnen- und 
Wärmeschutzbeschichtung ausgestattet. Um 

eine weitere Steigerung der Isolationsleistung 
zu erzielen, ist in den Scheibenzwischenraum 

eine isolierende Edelgasfüllung eingebracht. 
 

Alle Beschichtungen liegen geschützt im Zwischenraum der Verglasung und 
beeinflussen lediglich die langwellige Wärmestrahlung, das kurzwellige Licht 

kann weiterhin ungehindert passieren. 
 

Maße: 

Durchmesser Glasfläche 300 mm 
Durchmesser Ausschnitt 355 mm 

Durchmesser Rahmen 383 mm 
Passend für Bordwandstärke 60 mm  

Gewicht 3,3 kg 
 

Als Verdunkelung zum Bullauge kann ein ISR in der Größe 522x522 mm 
mit Sonnenschutz- und Transparentgewebe gewählt werden oder die im 

Folgenden beschriebene Bullaugenabdeckung. 

  

Innenansicht 

Außenansicht 
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5.2 Bullaugenabdeckung 
 

 

 
Zur Abdunklung des Bullauges bietet KCT eine runde Abdeckung an. 

Diese ist weiß pulverbeschichtet.  
 

Das Abdeckblech wird durch kraftvolle Stabmagnete gehalten, die sich 
unsichtbar im Rahmen des Bullauges befinden. Die Magnete sind 

nachrüstbar. 
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6 Die KCT - Schließtechnik für den Fahrzeugbau 
 

6.1 Das KCT Syslock®-Schließsystem  

 

Das KCT – Schließsystem SysLock® setzt sich aus den 
nachfolgend beschriebenen Baugruppen zusammen: 

 
– Griffmulde mit Türgriff 

– Schloss 
– Riegelblech 

– Schließzylinderabdeckung 
 

 

6.1.1 Die Griffmulde 

 
Die Griffmulde ist in Glasfaserkunststoff 

aufgebaut. Sie wird in Deutschland hand-
laminiert, dabei werden Werkstoffe aus-

schließlich mit Luftfahrtzulassung verwendet. 
Durch die hohe Materialgüte wird bei höchster 

Festigkeit eine sehr dünne Wandstärke erzielt. 
Dies kommt nicht nur der Stabilität sondern 

auch dem optischen Erscheinungsbild Ihrer Tür 
zugute, da die Griffmulde max. 2mm aufträgt 

und dadurch keine große Schmutzkante bildet. 
Die Mulde ist weiß eingefärbt und lackierbar. 

 
 

 

 

6.1.2 Der Türgriff 
 

Der Türgriff ist in Edelstahl ausgeführt und mit 
der Mulde über eine O-Ringdichtung 

verbunden.  
Zum Beispiel zur Wartung ist die Demontage 

sehr einfach. Nach dem Lösen der 
Griffverschraubung lässt sich der 

Antriebsvierkant mit dem Griffblatt ziehen. 

Auch kann das Trittbrettfahren unterbunden 
werden, indem man das Griffblatt demontiert und wie einen Schlüssel 

verwendet. 
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6.1.3 Das Schloß 
 

Das KCT® – Schloss ist ein Einsteckschloss, 

das für den Sonderfahrzeugbau und im 
Besonderen für den Reisemobilbau 

ausgelegt wurde.  
 

Drückerbetätigte Riegel 
 

Hier werden die Schließbolzen mit dem 
Türgriff anstelle eines Schlüssels betätigt. 

Dies hat den Vorteil, dass sie eine höhere 
Kraft auf die Bolzen ausüben können und 

sich das Türblatt so über die Anlaufschräge 
der Bolzen fest auf die Türdichtung presst. 

Der Schlüssel dient lediglich dazu, die 
Schließmechanik zu sperren und ist 

belastungsfrei. 

 
Dreipunktverriegelung 

 
Das Schloss kann als Einpunkt- sowie in 

verschiedenen auf den Fahrzeugbau 
abgestimmten Längen als 

Dreipunktschließung bezogen werden. 
Dabei laufen alle Bolzen in das 

gegenüberliegende Stirnprofil, 
verschmutzende Sacklöcher im Bodenprofil 

von Türen entfallen. 
 

Je nach Situation ist die Falle alleine auf 
Dauer den Belastungen der Fahrt nicht 

gewachsen. Während der Fahrt sind daher 

die Bolzen zu verriegeln.  
 

Korrosionsschutz 
Die Schlossblende (s. Pfeil) ist in Edelstahl 

ausgeführt, die Gehäuse sind verzinkt. 
 

Verstellbar von rechts auf links schließend 
Durch Betätigung des Griffs in die obere Endstellung und anschließendes 

Verschieben des Umstellstiftes springt die Falle aus ihrer Führung und lässt 
sich um 180 Grad drehen. Beim Zurückführen des Griffs in Neutralstellung 

rastet die Falle selbstständig wieder ein. 
 

Stahlbauweise 
Es sind keine verschleißanfällige Messingteile verarbeitet. Die Blende kann 

aufgesetzt oder versenkt eingebaut werden. 
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Abmessungen der KCT-Schlösser 
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6.1.4 Die Riegelbleche 
 

Die fein gebürsteten Edelstahlbleche sind passend zu den 

Schlosslängen lieferbar. Sie dienen zur sicheren 
Verankerung der Schließbolzen sowie als Kantenschutz bei 

Klappen. 
 

Die Montage ist einfach:  
 

Das Riegelblech wird auf das Rahmenprofil aufgesteckt und 
verklebt.  

 
Die ausgeschnittenen Klappen werden rund nach innen 

gebogen. Mithilfe von Stellschrauben kann das Klappenspiel 
eingestellt werden. 
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6.1.5 Die Schließzylinderabdeckung 
 

Die Zylinderabdeckung ist speziell auf das Design der 

KCT – Griffmulde abgestimmt und in Ganzmetall 
ausgeführt. Sie kann auch unabhängig von der KCT 

– Griffmulde auf alle DIN–Schließzylinder montiert 
werden. 

 
Als Werkstoff dient eloxiertes Aluminium, das 

antihaftbeschichtet ist. 
Die Zuhaltung wird über vier Spezialmagnete 

realisiert, die die geschliffenen Oberflächen des 
Gleitpaares so dicht aufeinander ziehen, dass 

zwischen ihnen ein Kapillarspalt entsteht. Dieser 
Spalt ist so gering, dass Wasser zwar in ihn eindringt 

aber durch seine Oberflächenspannung nicht in der 
Lage ist hindurch zu fließen. Sprich, das Wasser 

dichtet sich selbst ab. 

 
Erhältlich in linker sowie rechter Ausführung. 

 
Des Weiteren sind 2 mm starke Unterlagen zum 

Höhenausgleich bei längeren Schließzylindern erhältlich. 
 

 
 

6.2 Die KCT – Einbaulehre  

 

Zum einfachen Einbau der KCT® – Griffmulde 
bieten wir eine Einbaulehre an. Mit ihr können 

der Muldenausschnitt und alle benötigten 
Bohrungen für den Türgriff und Schließzylinder 

positionsgenau angezeichnet werden. 
 

Die Lehre besteht aus Edelstahl und wird auf das 
Türblatt aufgeschoben. Nun können auf der 

Außen- sowie Innenseite alle Positionen 
angezeichnet werden. 

 
Die Lehren können Sie nach Gebrauch an uns 

zurücksenden und Sie erhalten von uns eine 
Rückerstattung. 

 

Erhältlich in linker sowie rechter Ausführung. 
 

  

Zylinderabdeckung mit 
Befestigungsschrauben 

Die KCT Einbaulehre für Griffmulde 
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6.3 Die KCT – Türdichtung 
 

Diese Dichtung ist speziell für Türen mit GFK-Stufenprofil, wie sie unter 

anderem im Expeditionsmobilbau zum Einsatz kommen, ausgelegt. 
 

Die KCT® – Türdichtung besitzt einen Kleberücken mit einem derart starken 
Haftvermögen, dass sie sich dauerhaft und unlösbar mit dem Untergrund 

verbindet. Zur nachträglichen Entfernung der Dichtung benötigt man 
mechanisches Werkzeug. 

 
Neben der Erstausrüstung können auch undichte Altdichtungen, die zumeist 

noch geschraubt sind, leicht ersetzt werden. Dies lässt sich durch den 
Kleberücken der KCT-Dichtung leicht ausführen. 

 

 
 

 
Die Montage: 

– Altdichtung entfernen 

– Untergrund mit z.B. Aceton entfetten 
– Dichtung auf Türblatt auflegen 

– Folienschutz unter der Dichtung hervorziehen 
– Dichtung andrücken 

 
Die Dichtung klebt auf GFK und auch auf fast allen anderen glatten 

Untergründen wie z.B. KFZ – Lacken. Voraussetzung ist ein staub- und 
fettfreier Untergrund. 

 
Für Klebeversuche können werden Musterstücke zur Verfügung gestellt. 

 

6.4 Der KCT – Flanschgriff 

 
Für Klappen und Türen bei denen kein Aussengriff angebracht wird – z.B. 

Panoramaklappen - , bieten wir einen stabilen Griff mit Flansch an.  
Der Edelstahlgriff, der auch bei der Griffmulde eingesetzt wird, kann mithilfe 

des Flanschs auf die Wand montiert werden und so das Schloss bedienen. 
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7 Pflege und Reinigung 
 
Edelstahl: 

Fingerabdrücke, Wasserränder, Salzkrusten und ähnliche Verschmutzungen 
lassen sich von Edelstahloberflächen ganz leicht mit Silikonspray entfernen, 

einfach einsprühen und mit einem trockenen Tuch abreiben. Als Nebeneffekt 
wird die Oberfläche gegen neuen Schmutz versiegelt und alle beweglichen 

Teile bekommen einen zusätzlichen Gleitfilm. Selbstverständlich können Sie 
auch spezielle Edelstahlreiniger, wie sie im Handel angeboten werden, 

verwenden. 

 
Kunststoffrahmen: 

Zum Entfernen von Schmutz verwenden Sie am besten warmes Wasser mit 
Spülmittel. Für hartnäckigeren Schmutz bieten wir eine spezielle Politur an. 

Lösungsmittel wie Nitro-verdünnung oder Aceton sollten Sie nicht 
verwenden, da diese Mittel die Kunststoffoberfläche angreifen können. 

 
Pulverbeschichtete Oberflächen: 

Z.B. der Rahmen des Insektenschutzrollo, diese lassen sich wie die 
Kunststoffoberflächen reinigen. Keine Lösungsmittel wie Nitroverdünnung 

oder Aceton verwenden. 
 

Eloxierte Aluminiumoberflächen: 
Reinigung wie Edelstahloberflächen mit Silikonspray, warmes Wasser mit 

Spülmittel oder Kunststoffpolitur. 

 
 

 
 

Viel Erfolg bei der Planung und Umsetzung Ihres Projektes und viel Freude 
bei der anschließenden Nutzung wünscht Ihnen 

 
 

                                                                       Ihr KCT® – Team 
 

 
KCT GmbH & Co. KG, Robert-Bosch-Str. 30, D-72348 Rosenfeld 

Büro: +49 (0) 7428-9452885, Fax: +49 (0) 7428-9452886 
www.kctechnik.de, info@kctechnik.de 

 

Bildnachweis: KCT GmbH & Co.KG, info@kcechnik.de – Martin Bauer, 
 info@bauer-naturfoto.de 


